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Die   Nordkurve 
informiert 

 

Infos von Fans für Fans 
 

Ausgabe 1 - Saison 2013/14 - 27.10.2013 
Dresdner Eislöwen – F. P. Bremerhaven (Hauptrunde) 

 
Gedächtnisprotokoll 

 

Übergriff  von Ex-Geschäftsführer auf  
Eislöwenfan 

 

Tatzeit: 22.10.13 – ca. 22.30 Uhr 
 
Nach dem Derby gegen die Lausitzer Füchse 
kam es am unteren Ende der Treppe in 
Höhe des Kellers (unterhalb der „Auszeit“) 
zu einem Übergriff  des Ex-Geschäftsführers 
(Geschäftsführer bis Juni 2013, aktuell 
Geschäftsführer des VC Dresden) auf  einen 
Eislöwenfan.  
Der Ex-Geschäftsführer packte den Fan 
zielgerichtet am Arm und zog ihn aus einer 
Gruppe bei Seite mit scheinbar positivem 
Habitus und den Worten „Komm mal mit, 
mein Freund, wir müssen was klären.“ Der 
Fan dachte sich nichts dabei, fragte lächelnd 
zurück, was los sei. Daraufhin zog der Ex-
Geschäftsführer ihn weiter Richtung 
Umzäunung des angrenzenden 
Kunstrasenfußballplatzes. Dann schob der 
Ex-Geschäftsführer den Fan urplötzlich 
gegen den Zaun und packte ihn sofort brutal 
am Hals, worüber der Fan sehr überrascht 
war und ob der Gewalteinwirkung in Höhe 
des Kehlkopfes keine Luft bekam. Der Ex-
Geschäftsführer sagte dabei: „Du weißt 

schon, warum!“ Mindestens vier Zeugen aus 
der Gruppe beobachteten das Geschehen 
und waren ebenso überrascht über diesen 
unvorhersehbaren Übergriff, zwei männliche 
Personen davon kamen zur Hilfe und 
trennten den Ex-Geschäftsführer von dem 
arglosen Fan. Daraufhin gab es ein kleines 
Gerangel, an dem auch L. V. und weitere 
Fans, mit denen sich der Ex-Geschäftsführer 
auf  dem Weg aus der Eishalle hinaus befand, 
beteiligt waren. Dieses beruhigte sich schnell 
wieder. Auch L. V. äußerte in dieser 
Situation: „Der weiß schon, warum!“ der 
Ex-Geschäftsführer wiederholte die Worte 
ebenfalls, ergänzt mit: „Ich lass’ mir so was 
nicht bieten!“, worauf  der Fan antwortete: 
„Was soll das Ganze? Was willst du? Muss 
man hier gewalttätig werden? Man kann 
doch über alles reden!“ Irgendjemand 
entzog den Ex-Geschäftsführer der ganzen 
Situation Richtung Parkplatz, in der Nähe 
befindliche Polizisten eilten herbei. 
Daraufhin beruhigte sich die Situation 
sofort, kurze Zeit später traten alle den 
Heimweg an. Dem Fan blieben 
Unverständnis, ein stark schmerzender Hals- 
und Kehlkopfbereich und ein tiefer Schock 
aufgrund des durch den Ex-Geschäftsführer 
ausgeübten Gewaltaktes. 
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Das Team der Dresdner Eislöwen - Saison 2013/14 
 
 

Nr. Pos. Spieler Geb.-Ort Sp. T A GP Str. 

8 A Boiarchinov, Feodor Berlin, GER 4 0 1 1 4 

9 A Kruminsch, Arturs Riga, LAT 14 3 5 8 12 

10 A Kaartinen, Sami Kouvola, FIN 11 6 8 14 2 

12 A Boisvert, Hugo St. Eustache, CAN 14 2 6 8 10 

16 A Garten, Marius Berlin, GER 14 4 9 13 4 

18 A Schlenker, Vincent (FL) Vill.-Schwenn., GER 1 0 0 0 0 

19 A Pöllänen, Tomi Joensuu, FIN 14 8 11 19 8 

36 A Zerbst, Richard Dresden, GER 0 0 0 0 0 

45 A Klein, Artem (FL) Omsk, RUS 1 0 0 0 0 

81 A Ziolkowski, Christoph Köln, GER 14 3 3 6 2 

82 A Becker, Bruce Berlin, GER 14 3 3 6 10 

89 A Lüsch, Florian Albstadt, GER 14 2 1 3 4 

91 A Tepper, Marvin Berlin, GER 14 1 7 8 18 

97 A Gosdeck, Carsten Köln, GER 10 2 3 5 26 

3 V Prommersberger, Max Bad Tölz, GER 14 0 4 4 12 

4 V Thomas, Felix Berlin, GER 14 1 4 5 4 

6 V Supis, Thomas (FL) Vill.-Schwenn., GER 10 0 1 1 4 

13 V Mücke, André Bad Muskau, GER 14 1 3 4 14 

23 V Ziolkowski, Thomas Köln, GER 14 3 1 4 10 

25 V Macholda, Petr Most, CZE 13 5 8 13 18 

26 V Hájek, David Chomutov, CZE 4 0 1 1 4 

44 V Haase, Henry (FL) Berlin, CZE 1 0 0 0 0 

 

Nr. Torhüter Geb.-Ort Sp. Min. GTS 

2 Stula, Vincent Dresden, GER 0 0 0 

30 Nastiuk, Kevin Edmonton, CAN 13 800:14 2,25 

94 Schrörs, Justin Krefeld, GER 1 59:28 4,04 
 
 
      
  
 
 

 
 
 Quelle: www.pointstreak.com, Zugriff  am: 26.10.13 
 
 
 

Die nächsten Spiele unserer Dresdner Eislöwen: 
 
 

31.10.2013  20:00  SC Riessersee   - Dresdner Eislöwen 
02.11.2013  19:30  EC Bad Nauheim  - Dresdner Eislöwen 
05.11.2013  20:00  Dresdner Eislöwen  - Starbulls Rosenheim 
15.11.2013  20:00  Dresdner Eislöwen  - ESV Kaufbeuren 
17.11.2013  18:30  Heilbronner Falken  - Dresdner Eislöwen 
20.11.2013  18:00  Dresdner Eislöwen  - SC Riessersee 
22.11.2013  20:00  Dresdner Eislöwen  - Bietigheim Steelers 
24.11.2013  18:00  Dresdner Eislöwen  - Eispiraten Crimmitschau 
01.12.2013  18:00  Dresdner Eislöwen  - F. P. Bremerhaven 
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Entfernungen zwischen den 
deutschen Eishockey-
Zweitligastandorten 

 
Als Grundlage dient die Saison 2012/13 der 
zweiten Eishockeybundesliga in 
Deutschland, d.h. die Analyse wird inklusive 
der Standorte Hannover und Schwenningen 
vorgenommen. Die Hauptrunde wurde 
dabei in einer Doppelrunde ausgespielt. 
 
Zurückgelegte Gesamtkilometer in der 
Hauptrunde: 
 
 

1. Bremerhaven 16.212 km 
2. Weißwasser 12.726 km 
3. Hannover 12.440 km 
4. Dresden 10.484 km 
5. Schwenningen 9.870 km 
6. Rosenheim 9.714 km 
7. Crimmitschau 9.518 km 
8. Garmisch 9.492 km 
9. Ravensburg 9.158 km 
10. Landshut 8.620 km 
11. Heilbronn 8.570 km 
12. Kaufbeuren 8.542 km 
13. Bietigheim 8.442 km 

 
 
Die kürzeste Distanz zu einem 
Auswärtsspiel besteht zwischen Bietigheim 
und Heilbronn mit 27 km, ein echtes Derby. 
 
Garmisch und Kaufbeuren nehmen mit 82 
km Entfernung den zweiten Platz bei den 
Derbys ein. 
 
Beim Derby zwischen Rosenheim und 
Landshut muss der Gegner jeweils nur 86 
km anreisen. 
 
Dresden und Weißwasser haben mit 109 km 
nur das viertkürzeste Derby vorzuweisen. 

Von Crimmitschau nach Dresden sind es im 
zweiten Sachsenderby bereits 111 km. 
 
Die Entfernung zwischen Ravensburg und 
Schwenningen beträgt ebenfalls 111 km. 
 
Die weiteste Auswärtsfahrt haben jeweils 
Garmisch bzw. Bremerhaven mit 887 km. 
 
Vier Standorte müssen pro Saison über 
10.000 km zurücklegen. 
 
Bremerhaven muss allein achtmal in einer 
Saison über 800 km auswärts fahren und das 
kürzeste Spiel fand mit „nur“ 183 km 
Entfernung in Hannover statt. Dabei liegt 
der nördlichste Zweitligaclub mit fast 3.500 
mehr zu fahrenden Kilometern als der 
Zweitplatzierte deutlich vor den folgenden 
Standorten. 
 
Abschließend kann man sagen, dass man im 
Vergleich zwischen Bremerhaven und 
Bietigheim teilweise von fast doppelt so 
hohen Reisekosten, zumindest im Hinblick 
auf  die Kilometerzahl, ausgehen kann, da 
die Teams und Fans aus Bremerhaven 
während einer Hauptrunde fast doppelt so 
viele Kilometer zurücklegen müssen als es 
bei Bietigheim der Fall ist. Beachtlich ist 
auch, dass alle Mannschaften über 8.400 km 
zurücklegen müssen, wobei neun 
Mannschaften unter der 10.000 km-Grenze 
bleiben. 
Finanziell gesehen ist dies sicher ein 
durchaus beachtenswerter Aspekt, gerade 
wenn man an steigende Spritpreise denkt. 
An dieser Stelle gelangt man zwangsläufig zu 
der Frage, ob eventuell ein regional 
orientierter Spielplan mehr Sinn machen 
würde. Aber dies ist aktuell nur reine 
Spekulation. 
 
 
 
Anmerkung:  
Als Grundlage der Daten wurden die Entfernungen von 
Eishalle zu Eishalle und die jeweils kürzeste Distanz zwischen 
ihnen in Kilometern nach maps.google.de verwendet. 
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INFO ZUM SONDERZUG 
 
 
Anmeldungen für den Sonderzug 2013 
werden ab sofort nur noch online 
entgegen genommen. Bitte meldet euch 
unter sonderzug-eisloewen@gmx.de an! 
 
Datum:  
Sonnabend, 28.12.2013 
 
Organisation:  
Fanrat der Dresdner Eislöwen 
 
Veranstalter:  
Betriebsgesellschaft ESC Dresden mbH 
(Dresdner Eislöwen) 
 
Gegner:  
Rote Teufel Bad Nauheim 
 
geplante Teilnehmerzahl:  
500 + X 
 
Preis: 
(inklusive Eintrittskarte für das Spiel) 

- 70,00 Euro Normalticket 
- 105,00 Euro VIP-Ticket  

(inkl. Begrüßungspräsent, ein 
kostenloser Fanschal „Edition 
Sonderzug 2013“, begrenztes 
kostenfreies Speisen- und 
Getränkeangebot, Fahrt im 1.-Klasse-
Abteil am Ende des Zuges) 

- 135,00 Euro Liegewagenticket  

(beinhaltet das Angebot aus dem VIP-
Ticket, max. 3 Personen pro Abteil) 

 
Der Zug: 

- Eisenbahnverkehrsunternehmen: 
Centralbahn AG (Basel) 

- Strecke: Dresden - Bad Nauheim - 
Dresden 

- ohne Zwischenhalte 
- 6 Abteilwagen 2. Klasse je 72 Plätze 
- 1 VIP-Wagen 1. Klasse mit 60 Plätzen 
- 1 Partywagen (Ausschankwagen) 

 
Besonderheiten: 

- kostenfreier Bustransfer vom 
Bahnhof  Bad Nauheim in die Eishalle 

- das Rauchen in den Zugabteilen ist 
untersagt (Partywagen und 
Gangbereiche ausgenommen) 

- das Mitbringen von Glasflaschen etc. 
(eigener Alkoholvorrat) ist untersagt 
(stichprobenartige Kontrollen) 

- wir bitten die Fans der Dresdner 
Eislöwen das Angebot der 
Getränkelieferanten zu nutzen 

- Personen unter 18 Jahren benötigen 
für diese Fahrt eine Erlaubnis ihrer 
Erziehungsberechtigten 

- die Dresdner Security wird mit ca. 6 
Personen mitreisen 

- Fanschalverkauf  im Zug: „Edition 
Sonderzug 2013“ 

-  die Mannschaft der Dresdner 
Eislöwen sowie Teamoffizielle werden 
mit im Zug zurückfahren

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dieser Flyer versteht sich als Sprachrohr der Fanvereinigung Outlaws Dresden. Über Anregungen, Wünsche, sachliche Kritik, 
Bestechungsversuche usw. usf. sind wir jederzeit dankbar. Bitte wendet euch hierfür persönlich an die Outlaws oder per Mail an: 
info@outlaws-dresden.de. Internet-Präsenz: www.outlaws-dresden.de 


